
in, F., Hr., Frankfurt a.i
C. R. W., Köln-Siilzi

Ph., Hr. in. Fr., Hagen,
Hotel Reiclispost -K

, W., Hr. Landrat, WestV
Hr.. Köln Griim

, Hr. Pfarrer, Merzenich>
Hospiz z. 1

m, Hr., Leipzig, Grüf*'"'
5r, E., Hr., Gümmer

Wiesbadener Bade - Blatt
Kur- und Fremdenlisle

” Y. J . . . . . . .
ersbädbcfrezn / täglich - ls , 7

Gl Bezugspreis : Sär ein?nM g , ? ? vPJ ISie  rfer anw ^enden Fremden, i
R., Hr., Berlin Gl'iiÜweÄie Nummer mit der Knat l, ÜT Sclbsiahholer, frei Haus2.00 RM.  ;

., Hr, Frankfurt a M unddĴ Kau£ a,sie Fpfg. 25, mH der Tagesfremdenliste*

^zS e,d sä:
f\ , Hr. Dir, Batli

Vier Jahi"» <S%) m
, F, Hr, Augsburg, Ha:

', H, Fr, Rüdinghofen , T . ,
schwaris aem tiurhau «!

M. E, Fr, Rapperswil L . UöiUa '
Weis 13 rla  Jvogiin singt!

, E, Frl, Elberfeld gf SSfc? imd bek ;uil »teste Koloratur-
Schwarf , ' itlua  Jvogun , wird bestimmt in dem

, CL, Fr., Elberfeld leikonzert unter Leitung von Pmd • i +
schwaifoch , den 3 Febnn In n 1 bc,luncht am

G, Hr, Freudenstadt hrken Der kJ ! ™ ’, - ° Uhr im grossen Saale
Hotel Reichspost -Sj ' , , c tenv ei'kauf hat bereits : begonnen.

C, Hr, Frankfurt a. £ abonneuto §' darauf hin , das Zvklus-
' . u H/ nn M 1 ge f n Äb 8*abe des Gutscheins

51-, ehr , Hr. Dentist , 1 * 1 ^ k ‘ ermäßigte Vorzugskarte erhalten
» , G, Hr. Obering., K <* “ * « • » *>« Ra „ ggateri Cr« d t8 ite ).

Weif' 11 Kalreekonzert

Anzeigenpreise für Wiesbaden und Vororte : Die 34 mm breite Petitzeile Rpfg . 20,aie 60 mm breite Reklamezeile Rpfg. 40, die 84 mm breite Reklamezeile
Rpfg . SO u. 80, rinanz -, Vergnügungs - u. auswärtige Anzeigen Rpfg . 25, 60, 70 u.
KM. 2. - / Für Anzeigen an bestimmt vorgeschriebenen Tagen wird keine

Gewähr übernommen . / Anzeigenannahme bis 70 Uhr vormittags.
Schrift - und Geschäftsleitung : Fernsprecher Nummer 23690 . ■

Hr. m. Fr.’, Würzburg It/eren &embT 8^ 16 .15 bis 18 Uhr statt , da s

E„ Hr. Apoth, Saa| | We * * * " ■* • * « ^ Willy
Sprudel“-Gala-Fremdensitzung

»uuu nngu»-- “Louuuug uereits u
Hr. Oberschulrat Dr.,jden vor Beginn, erfolgt

jer Kulturfilm„Hochland-Symphonie“,
-Wh Montag um 16 und 20 Uhr im kleinen So nie

. .. .. .. ""j Wl >'d clie Zuschauer mit der herrlichen Abtn
Ingen den, schönsten Gegenden vertraut
-Si n «V, A' EMeu gezeigt werden : Der Flexen-

nn Schnee; Der Ammersee im Eis; Winter im
X m ,nie  Königin der Oberstdörfer

w .,,l r?fâ ; i m Loisachtal ; Deutschlands
Annners-m- Vf ‘Upspitze ; Sommer
hensee E- Dei’ ^ ismsss ; Herren-Chiemsee;

'fcl 0« Berchtesgadener Land:

V ^ v̂ vi in lölz ; Die Zuo'siDityp in
BeSUClIft ? lie v" Ff t,laf'hklam"1:  Winterlang ztrr
PeSUCj n e. Das Münchener Haus im Winterkleid ; Am— - ' mkenden Seil zu Tal.

Ivertreters zur Aufgabe
is „Wiesbadener Badebl * ■>, - ,u f : 2 3 6 g S Wiesbaden.

Reit- und Fahrturnier,
n diesem Jahre voraussichtlich vom 27. bis

_ / a 1 mit ' " Ue r n a t i o n a 1e r Besetz  n n g
la von der “u! T r*9tplatz  ” Dntet,ten
tenstrasse 3 — And1̂ , \r. ' wei( ên*
lus mit erstklassigen , f ' W ' ^Ucat erklärte sich grundsätzlich damit
iter Verpflegung, fte ' anden, dass an den Heit- und Fahrkluh die

E. Pilling  falten werden ' können . ” " ^ ^ h '' f UT1116 re
Latz  Wer wird Kurkapellmeister? Für die ausn-eKirchner •i .rmj, d .... . • .. U1 uie  husge

SOS u . atz*.9 30

Um das Glücksspiel.
ln der über die Frage der Glücksspielkonzession

besonders gut informierten „Vossischen Ztg.“lesen wir:
Die Zahl der Orte, die sich laut oder leise als

äitz einer Spielklubkonzession, in Deutschland emp¬
fehlen, wird immer grösser, je grösser,, je länger sich
die Entscheidung im Kabinett hinzögert . Eine Auf¬
zählung der bisher genannten Orte würde schon jetzt
mehrere Dutzend Namen bringen. Es ist, rechnet
mau es um, so, dass etwa auf Gebiete mit zwei
Millionen Einwohner schon eine Spielbankforderung
kommt. Dabei ist mit Sicherheit anzunehmen, dass
nur ganz grosse Weltbäder,  weiter Orte,
m denen f r ü h ©r 8 pielbankenb  e s t a n d e n ,
wo also die „Tradition “ fortgesetzt werden kann , in
r rage kommen, und dann noch im Osten zum Aus¬
gleich der Gerechtigkeit und zur Belebung besonders
des Ausländer -Reisestrom,es ein paar Bäder Glücks¬
spielkonzessionen bekommen werden. Wenn nicht
alle _Zeichen trügen , besteht Aussicht, dass im
Kabinett im Februar oder März  über das
Glücksspiel ernsthaft gesprochen werden wird.

o n e n:

1 ?"BeS ,lmei“ ^ CeS;
>e WwfÜ fff/ ' o-nssögnngen . Von den in
fr Bmthohl m 'V Bewerbem  Baben Kapell-
wslauterf (Mainz) und Kapellmeister Albert
I b* beieits  öfters hier gastiert . Von

Augu. Mat
. . Psv1

Lenaus:
. 30~ Januar 19a?

den übrigen in engere Wahl gezogenen Bewerbern
■so  oii zunächst zum Probcdirigieren cinvcI ucIgn
werden die Kapellmeister Richard Richter (Ham-
bürg), Dr H. Thierfelder (Berlin), Paul Belker
(Gelsenkirchen) und W. von Vultee (Berlin, Volks¬
oper).

Das Wetter bis heute Samstag abend: Trocken
und m den Niederungen vielfach neblig, Fröste etwas
gemildert , m zunehmendem Maße Aufkommen hoherjbewolkung.

Wiesbadener Künstler auswärts. Die bekannte,
huheie Leiterin der Webereiabteilung an der hiesigen

unstgewerbeschule Fräulein Friede! Gath wurde an
berufen' 118016 Meisterschule für  Mode in München

K., / mF° 1tef >»Sch warzer Bock" haben zu längerem
We~ a v W°Ilmm- genommen: Herr F. A. Gecks
Berhn i i V W ^badener ), Repräsentant der Stadt
nrotssn S I° rk aus New  York und Herr Musik-

_ v JJllf 0 Ka,m  unH Uran aus Berlin-Zehlendorf.
<weh ©,ie,. D,runnf n- Anssei' der  kürzlich bekannt-
soll Much , ■Ulc htung des inneren Quellentempels
soll auch dessen äussere Instandsetzung vorge-
nominen werden. Hierfür und für Instandsetzung
dm Wandelh'lIle Uartenmöbei und der Möbel in. , dßs  Kochbriiiineiis wurden nach
fÄ ag,StratS die - -forderlichen Mittel

Sport.

, seine Frau
>hn . . . .
e

LeichiathRtik-Vicr-Verbände-Kampf i„Wiesbaden. 1

die

Weltrekord -Flieger Groenlioff
erzählt.
Ein Vortrag im Kurhaus.

Di© Kurverwaltung gab am Donnerstag dem
Publikum einen der interessantesten Abende : Günter
Groenlioff, der Frankfurter , der geradezu Wunder
bei seiner Wolkenreiterei verrichtet hat , sprach über

' das Segelfliegen.
^. In einfacher, erzählender Form orientierte der

Flieger seine Hörerschaft über die von ihm unter¬
nommenen Expeditionen. Schon als Sechsjähriger
hatte er den Wunsch, „einmal höher hinaufzu-
kommen“, und eine Möglichkeit hierzu bot ihm ein
Baum vor seines Vaters Haus. Aber das Baumnest
wollte dem kleinen Günter bald nicht mehr genügen.
Er strebte nach Höherem. Das Baugerüst der Frank¬
furter .Peterskirche wurde bis zur höchsten Erhebung,
also bis zum Hahn, erstiegen . Sollte es noch höher
gehen, höher, als es Bauten der Menschen erlauben,
dann musste man schon ein Ikarus sein. Und so
wurde in Groenlioff das Interesse für das Fliegen
wach. 1923 kam er erstmals auf die Wasserkuppe,
machte hier seine „Lehrlingszeit“ im Segelfliegen
durch, wurde dann Motorflieger und kehrte schliess¬
lich wieder zur Wasserkuppe-, dem bereits histo-
iisehen Boden der Segelfliegerei, zurück.

Im Mai 1931 startete Groenhoff mit besonders
grossem Erfolg von München aus. Der Aufstieo-
seines „Fafnir “ geschah im Schleppflug. Bei
günstigem Aufwind erreichte er damals Höhen bis
zu 2000 m und landete nach Sb^stündigem Flug, hei
dem er Gewitter , Hagel und Böen ausgesetzt war, in
Kunden in der Tschechoslowakei. Mit 272 km Flu»
strecke stellte er einen Weltrekord auf. Im Sommer
vorigen Jahres unternahm Groenhoff dann eine
Segelflugexpedition nach dem Jungfraujoch . Zweck
dieser Expedition war, festzustellen , ob auch die
Aipen Möglichkeiten zum motorlosen Fliegen bieten.
Der Iransport des „Fafnir “ gestaltete sich recht
schwierig und umständlich . Mit Hilfe des Bahn¬
personals der Jungfraubahn sollte der erste Start
aus 3400 m Hohe vor sich gehen. Infolge Reissens
des Gummiseils missglückte aber der erste Versuch.
Das Hohensteuer brach . Durch geschicktes Manö¬
vrieren konnte Groenhoff seine Maschine bei Inter¬
laken noch zu einer glücklichen Landung führen.
Weitere Flüge, die u. a., nach Bun führten , waren
erfolgreicher. ^Ob grössere Streckenflüge in den
Alpen durchführbar sein werden, hierüber etwas
Definitives zu sagen, ist nach Groenhoffs Ansicht,
heute noch nicht möglich.

Zmn Schlüsse berichtete Groenhoff über den
Wettbewerb des Vorjahres auf der Wasserkuppe bei
dem er mit 220km Flugstrecke und einer Höhe’von
3000 m trotz stärkster Konkurrenz als Sieger hervor¬
ging. Die Photos , die er zeigte, gaben einen inter¬
essanten Einblick in das Leben eines Fliegerlagers.
Groenhoffs Ausführungen wurden mit stärkstem
Beifall belohnt.

. . Herbert _

. . . Ottilie *hr am Kochbrunnen : Fruh - Kffcn ^ *»««#

."- "LS Konzertmeister Otto Hi.. “ “
: : : :

fT v *1 * • • • • . .1 STTOnnr.-..äüs dem Ba.llp+.f- iv;.. ,, \
ier Handlung : Lon^ hüebe Stunden , Shimmv uPPen e
ebung . ' . • • . .
dedrich Schleim.

J . Strauss
J . Bayer

H . Platen

_ »£ 18 Uhr J2 1 Ab °nnement im kleinen Saale:Jtee -Konzert
Hauptmann von r * '

. ausgeführt von dem Künstlerensemble des
euer Inzenierung : ' : feraat . JXurorchesters

Anfang 20 Uhr . Leitung : Willy R e i <<h
—- ^ rsch „ Germanentreue"

'Cher Wiesb ^ Ü ^ La pw - . °. '
i Bade ^ auf ^ Heide » ’ • Weber— *— ** W V Hammermnsikpr ij , , ,
_x IK" Habermehl
Verwaltung . Pause.

Blankenburg
Weber

Heb

7. Foxtrott aus dem Tonfilm
„Bomben auf Monte Darlr,“ tt „„ • , „ T . .
der Matrosen “ . . ’ ” as 1Ŝ ble  U iebe

8. Brise de mer . . . Heymann
9. Grosses Potpourri Schön " ;ri Pkoneavallo

10. Im D -Zug . . ” <m 1S_fc dle  -T«gend “ . Rhode
Eintrittspreis für Nichtabonnenten : 0.50 Mk! '

20 Uhr: Abonnements -Konzert
Leitung : Musikdirektor Hermann ärmer

2 E/tea/ Utreeaufd// So e 8e“ 1fahrt“ ■ • • N . W . « ade
2. Lnti acte aus der Oper „La eolombe “ . . Ch . Gounod3. Peer Gynt -Suite Nr 1 V e -

L Morgenstimmung , II . As’es Tod , HI. Anitras Tauz? ^
n : ; * AlL c*er Halle des  Bergkönigs

4. Fesche Geister , VVWlzer. . Ed Strauss
5. Ouvertüre im italienischen Style F . Schubert

x. eT .ie ' ' ' . . . . . R . Schumann
7. lantasie aus der Oper

„Der Barbier von Sevilla " . . . . . « . Rossini
Eintrittspreis für Nichtabonnenten : 1.00 Mk.

Sonntag , den 31. Januar:
11.30 Uhr : Früh -Konzert am Kochbrunnen
17.11 Uhr : „Sprudel “ Gala -Fremden ^ tzung.

schlossen, in diesem Jahre den leichtathletischen
Vier-Verbände-Kampf zwischen den Auswahlmann¬
schaften von Süd-, West-, Mitteldeutschland und
Brandenburg (Berlin) am 26. Juni  in Wiesbaden
auf der städtischen Kampfbahn „Kleinfeldehen“ ab-
zuhalten. Diese Veranstaltung wird eine- der letzten
Prüfungen der Kandidaten sein, die Deutschland zu
den Olympischen Spielen nach Los Angeles ent¬sendet.

Auto-Ausflüge mit den blauen Kurautos. (Klubsessel-

1 Ziel der Fahrt Fahrpreis
JC

Abfahrt
KurhausRflckkebr

Kurhaus
1 Samstag: Frankfurt a . M.
I oder:

Kloster Eberbach
4.50

3.50

13.30

14.00

18.30

18.00

[ Sonntag: Grosser Feldberg
oder: 4.50 14.00 18.00

Kloster Eberbach 14.00 18.00

Theater -Programme Seite 2.

-- r, - vcuxu wiesDaaen . .
-Kund um Wiesbaden . . . . .
mit Flughafenbesichtig , einschl. Rundflug

3.00 10.00
3.00 14.30
7.75

12.30
17.30
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Tages-Fremdenliste.
Nach den Anmeldungen vom 29 . Januar 1932.

• vor dem Namen bedeutet : als Passant
angemeldet.

(Nachdruck auch auszugsweise verboten .)

v . Aubel , P ., Hr ., Berlin Nassauer Hof
♦Ausstein , D., Hr ., Berlin -Halensee

Grüner Wald

Baum , M., Hr . m. Fr ., Essen Pariser Hof
♦Böhler , K., Hr ., Mannheim , Friedrichstr . 31
Borgwardt , A., Hr . m. Fr ., Berlin

Schwarzer Bock
Braun , F., Hr ., Augsburg Schulberg 7/9
Brecher, .E ., Frl ., Budapest , Schwarzer Bock
*Breuning , W., Hr., Hirsau Grüner Wald
♦Briger , K ., Hr ., Bonn Würzburger Hof
♦Brunner , F ., Hr . Aisperg Grüner Wald

Cesar , F ., Hr., Bad Sooden -Allendorf
Goldener Brunnen

Goppel , H., Fr ., Düsseldorf , Schwarz . Bock

Daubach , L., Hr ., Kriftel (Taunus)
Schützenhof

♦Dreyfuss , J ., Hr ., Gernsbach
Hotel Reichspost -Reichshof

Ebstein , H., Fr ., Kopenhagen
Pension Vogel

Fabian , J ., Fr ., Berlin Schwarzer Bock
♦Eeustel , B., Hr ., Flauen i. V., Grüner Wald
Finkensiep , M., Fr ., Gladbeck Köln . Hof
Flöring , A., Fr ., Wermelskirchen (Rhld .)

Pension Violetta

♦Fuchs', Hl, Hr ., Mannheim
♦Futons , Hr ., Koblenz

Domhotel
Zur Börse

♦Geismann , H., Hr ., Würzburg , Hansa -Hotel
Goeze, E., Schwester , Homburg-

Haus Dambachtal
♦Gross , G., Hr ., Neesbach Hotel Berg
♦Grossmann , A., Frl ., Griesheim a. M.

Friedrichshof
♦Guldmann , Z., Hr ., Mannheim

Grüner Wald

Hafner , H., Hr ., Köln -Merheim
Ev . Hospiz , Oranienstr . 53

♦Hammel, J ., Hr ., Hochheim , Zentral -Hotel
♦Handschuhmacher , E,, Frl ., Berlin

Hansa -Hotel
♦van Hauben , L., Fr ., Bonn a . Rh.

Grüner Wald
♦Heiliger , A., Hr ., Mühlheim

Friedrichstr . 31
♦Heincke , J ., Hr ., Bad Lippspringe

Zur Börse
Hoffmann , G., Hr ., Düsseldorf

Schwarzer Bock
♦Hoffmann,.E., Hr ., Düsseldorf , Neuer Adler

Klose , G., Frl ., Homburg -\'. d. H., Metropole
Kuhlbrodt , W., Hr . m. Fr ., Berlin

Goldener Brunnen
♦Kurz , G., Hr . Gutspächter , Hofgut Esch-

wege Luisenhof

Nr *ale / W

♦Lang A., Hr . Obering ., Mülheim
Nassauer Hof

Lautner , I., Fr ., Wiirzburg
Sanat . am Grünweg vorm . Dr. Lubowski

♦Leckert , A., Hr . Syndikus , Bonn
Grüner Wald

Lemmerz , A., Fr ., Bonn Schwarzer Bock
Linz , E., Frl ., Heister -Unkel (Rhein)

Sanat . am Grünweg vorm . Dr . Lubowski
♦Ludke , G., Hr ., Köln Grüner Wald

Horstmann , W., Hr . Ing ., Blankenese
Schwarzer Bock

♦Huhlweite , H., Hr ., Bielefeld Einhorn
Hussmann , P ., Hr . in. Fr ., Homberg -Moers

Kölnischer Hof

♦Jahn , A., Hr ., Düsseldorf Hansa -Hotel
Jancke , E., Fr . in. Bed ., Scheveningen

Hotel Imperial

♦Kalowski , M., Hr ., Berlin -Neukölln
Zentral -Hotel

Klohe , E., Hr., Karlsruhe Schulberg 7/9

♦Müller , 0 . H., Hr ., Annaberg , Hansa -Hotel
♦Müller, W., Hr . Ing . m. locht ., Frankfurt

a. Main " Luisenhof
Müller, J ., Fr . m. locht ., Bad Boll (Baden)

Kölnischer Hof
♦Müller, F ., Hr., Ebingen Grüner Wald
Muter , M., Frl ., Lübeck

Sanat . am Grünweg vorm . Dr . Lubowski

♦Neumeyer , M., Hr . Dir ., Krefeld
Luisenhof

Obst , H., Frl . Pharmazeutin , Marburg
Ev . Hospiz , Oranienstr . 53

♦Peitzmann , P ., Hr ., Solingen
Grüner Wald

Peschke , C., Hr . Ing ., Zweibrücken
Goldenes Kreuz

♦Porst , P ., Hr ., Frankfurt a. M.
Grüner Wald

Prüsener , F ., Frl ., Nastätten (Tann .)
Sanat . am Grünweg vorm . Dr . Lubowski

»«
♦Rather , W., Hr., Frankfurt a. M. Wiesbaden- Die t

Friedrichs # Gleichbeliebt
Ritschie , St . u. V., 2 Frl ., Bloemfontei<r®ie *or « sss

Rudolf , G., Frl ., Landaber»
Metr

a. d. War:
Nerot

♦Schattmann . H„ Hr .. Erfurt , Grüner
♦Schroeder , H.. Hr . Äpotli . m. Fr .,

Charlottenburg Hansa -/
Schütte , H., Hr. Dr ., Hamburg , Pariser
Sternheim , W., Hr ., Dortmund

Schwarzer 1
Sttibinger , E., Hr., Koberwitz b. Brest,

Schulber|
Swedin , R., Hr ., Stockholm , Schwarzer»

♦Thompson , M. G., Frl ., London , . .. ,
Nassauer » ^ täglich,

♦Toussaint , A„ Fr ., Rhöndorf , Hotel

*U ebel, H., Hr., Wernitzgrün " Fällen höherer Ge
Zur Stadt I!ic^m̂ ™<* auf Liefet

Uhl IV., J ., Hr .. Marnheim Schülbeip »*—•♦♦...

♦Voss , P ., Hr ., Solingen Grüner

♦Walter , D., Frl . Pharm ., Wiebelskirc]
(Saar ) Röm|

Weit , E ., Frl ., Habelschwerdt ■
♦Wichmann , G.. Hr.. Mühlhausen i. Tb) _ P ® OHlÄ * KurhaiWittemeyer , W„ Hr . m. Fr ., Andernael? imaail

Schwarzer in dem Symph
' hier bestens >

W interScur für

M <a :r ^ <eiraliLr
und Nervös - Erschöpfte Spezialkuranstalt Hofheim
im Taunus bei Frankfurt a. rt. — Prospekte puren

HB San.-Rat Dr.M.Sßhulze-Kahleyss, Nervenarzt

BHÖ3HAUS ZÜH
SCHÜTZENHOF

W
Hotel Pensionn Mi IMm„((i
BierstadterStr.3. Tel.27139 N | | | Hl M T fl I

Besitzer: E. W. SEIB U II K All U i H 1
Bevorzugte Lage nahe Kurhaus und Park

Alle Zimmermit messendem wannen und kalten Wasser
Beste Verpflegung von 6.— Mk . an

Dauergäste:  Preise nach Vereinbarung.

Schützenhofstr . 4. Thermalbäder mit Ruhegelegenheit
von 8—13 und 15—18 Uhr. An Samstagen Badezeit
bis 19 Uhr. Sonn - und Feiertags geschlossen.

z immer, H., Hr., Besigheim(WürttjU;-, • ,
Grüner u11.11 lhre s Inst

- — - — - jinistin T o n i ,
■■̂ ^ ■ HMBBMHMii ^ ciergabe de-s A

jung « KünstlerKurvcnvallund Wiesbafleik £?'t"
. , " “ - | lllg in der Kan

Jeden Dienstag und Freitag fversenfcen in
Gesellschaftsspaziergänge 1̂ per erstei
in die nähere Umgebung Wiesbadens . , / 11e' A

sachkundiger Führung K “ ScS
Beteiligungsgeld 0.50 Mark pro Perso) und graziöse
Treffpunkt:  14 .30 Uhr am Haupteingart wai- ein star

des Kurhauses ] Alexi sich ;
Die Spaziergänge richten sich jeweils nach dPi he ?! deT  Beifal

Witterung und Wegebeschaffenheit , ^ ndet ^ prächt
(Das

Sport und Spiele
Ein Wegweiser für

in Wiesbaden

Tennis : Spielplätze Nerotal : Tennis - und Hockeyklub, Geschäftsstelle
- - —— „Hotel Metropol“. Tennislehrer : C. Becker

Spielplätze Blumenwiese : Tennisklub „Blau-Weiss “, Geschäfts¬
stelle Wörthstrasse 3. Tennislehrer : A. C. Becker

Spielplätze Landesdenkmal :Tennisklub „Grün-Weiss “ Biebrich-
Wiesbaden

Tennishalle (Hotel Rose) Bingertstrasse
Tisch - Tennis : Wiesbadener Tennis - u. Hockevklub, Hotel Metropol
-- ——- — -—- Tennisklub „Blau-Weiss “, Sportschule Sauer,

Adelheidstr . 33

Schwimmen : Wiesbadener Schwimmklub:Viktoria-Bad
—— ———- ———— Kaiser-Friedrich-Bad

K u r o r c
f ler s bestimmt
lete das Mozart
jglicher Akkura/ramm durch di
dergabe von, \\
dn . Namentlicl
pm Humor durcl
n reinen, ungeti
i den Orchestra
| r An,erkennung

Fussball
Luftsport:

Handball : Sportverein Wiesbaden, Bärenstr. 6.
- - — - Sportplatz : Frankfurter Strasse
Mittelrheinischer Verein f. Luftfahrt e. V. Wilhelmstr. 15

Golf " Grosser Golfplatz, 9 Löcher, am Chausseehaus, Wiesbadener
_ - 1 Golfklub, Rosselstrasse 2

Klein-Golfplatz, auf der Wiese hinter dem Kurhaus
Hockoy:  Wiesbadener Tennis - und Hockeyklub, Hotel Metropol
RoitSPOrt : Wiesbadener Reit- und Fabrklub, Geschäftsstelle : Kurhaus- !-- - Tattersall Weiss
AutoSOOrt " Wiesbadener Automobilklub, Sonnenberger Strasse 27
- - - - - Rheinischer Motorsportklub, Webergasse 14

Nassauischer Autoklub , Langgasse 5 (Höhn)
Fechten : Wiesbadener Fechtklub, Geschäftsstelle : Oranienstrasse 50

Paddeln:Rudern Rudergesellschaft Wiesbaden -Biebrich
Kanu-Club Wiesbaden -Biebrich

Schießstände : Wiesbadener Schützengesellschaft, Schützenhaus- - 1 an der Fasanerie
Jiu - JÜSU : Jiu -Jitsu -Club Wiesbaden e. V. Tel. 25132.

Motorflugsport : Eigene Fliegerschule und übungsstelle im FlughafenErbenheim,
Segelflugsport : Ausbildung im Fluggelände mit Halle nördlich derPlatte,
Freiballonsport : Freiballonaufstiege.
An sämtlichen Sportarten können Kurfremde teilnehmen.

Wandersport: Gesellschaftsspaziergänge der Kurverwaltung in die
- - Umgebung. Dienstag u. Freitag 14.30 Uhr

ab Kurhaus . 0.50 Mk. pro Person.
Rhein-Taunusklub , Geschäftsstelle : Neugasse 17

Bridqe: Hotel Rose:  Dienstag, Freitag, Sonntag ab 16 Uhr
—- Nassauer Hof : Tägi . von 16 —20 Uhr , abends nach Vereinbarung,

Hotei Bellevue: Montag, Donnerstag ab 16 Uhr.
Mittwoch, Samstag ab 20.30 Uhr.

Vier Jahreszeiten : Montag, Mittwoch, Samstag ab 16 Uhr
Sonntag ab 201/2 Uhr.Hotel Westminster

Schach: Wiesbadener Schachklub

Kegelsport : Verb.Wiesbadener KegelgesellschaftenE.V. Kegelsport-
- —- —-haus mit 6 nebeneinanderliegenden Bahnen, Waldstr . 111

- i i:

Staatstheater Grosses Haus:
Samstag , den 30. Januar . 34. Vorstellung.
Anfang 19.30 Uhr . Ende nach 22 Uhr . Stammreihe F.

Tiefland.
Musikdrama in einem Vorspiel und zwei Aufzügen nach
A . Guimera von Rud . Lothar . Musik von Eugen d’Albert.

Musikalische Leitung : Richard Tanner.
Personen:

Sebastiane , ein reicher Grundbesitzer . . Adolf Harbicli
Tommaso , d . Aelteste d . Gemeinde , 80 jährig H . Hölzlin
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Moruccio , Mühlknecht,
Marta,
Pepa,
Antonia,
Rosalia,
Nuri,
Pedro , ein Hirte,
Nando , ein Hirte,
Der Pfarrer.
Das Stück spielt teils auf einer Hochalpe der Pyrenäen,
teils im spanischen Tiefland von Catalonien am Russe

der Pyrenäen.

I
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Fritz Mechler
Grete Reinhard

Ilse Habicht
im Dienste Käte Russart
Sebastianos Lilly Haas

Th . Müller -Reichel
Fritz Scherer

Heinrich Schorn

Sonntag , den 31. Jan . Nachmittags : Schneewittchen
und die sieben Zwerge . Anfang 15 Uhr.
Abends : Stammreihe C. 19. Vorstellung:
Die Blume von Hawii . Anfang 19.30 Uhr.

Staatstheater Kleines Haus:
Samstag , den 30. Januar . 30. Vorstellung.

Bei aufgehobenen Stammkarten.
Anfang 19.30 Uhr . Ende etwa 22.45 Uhr.

Der Hauptmann von Köpenick.
Ein deutsches Märchen in 3 Akten (15 Bildern ) von

Carl Zuckmayer.
Spielleitung : Horst Hoffmann.

Personen:
Hauptmann von Scblettow . Herbert Dirmoser

Paul BreitkopfZuschneider Wabschke _
A . Wormser . Frank Falkner
Wilhelm Voigt . Robert Kleinert
Oberwachtmeister . . Guido Lehrmann
Wachtmeister . Otto Brenner
Paul Kallenberg , gen . Kalle . B . v . Heyden
Dr . Jellinek . Maurus Liertz
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Plörösonmieze . DoriOer Gesellschafts*
An betrunkener Gardegrenadier . Paul Gefnjenma i -i x
Ein Zivilist. . iyBi/ . iens tag fuhrt  z
Der Herbergsvater . ' Paul \VbUnter  den

: : : : : : ; : : : : ; , : . ;dSST m « m '  «
Obermülier . Wiesfeg
Frau Hoprecht . Ottilie Gelf- Zu der Fra .mFriedrich Hoprecht . Aumist Aik  u - , rr «ge 1
Frau Obermüler . Herta oefdadtiscbe Dresses
Das kranke Mädchen . Oliy HeidA 1' letzten Sitzm
Krakauer . ! . . Max A»| emitteilungen E
^ a<7j:f° llutzmani k Klhan - - .Gustav Ali ParteienStadtkämmerer Rosencrantz . Hans Bst m e
Polizei -Inspektor Steckler . . Paul Ge» UnK gegen die E
Kriminal -Inspektor
Kriminal -Kommissar
Pass -Kommissar . . .
Kriminal -Direktor . . Frank "D

Bühnenbild : Friedrich Schleim.
Kostüme : Theodor Bankers.

Gustav genommen
Paul MOien in Berlin eh
GustäVhch offensichtlich

Sonntag , den 31. Jan . In neuer Inzenierung:
Der Königsleutnant . Anfang 20 Uhr!

Verantwortlicher Schriftleiter : W . Müller,  Wiesbaden . - Druck von Carl Ritter,  G . m . b . H ., Wiesbaden . — Verlag der Stadtverwaltung,
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